Stadt Plon

Protokollauszug
Sitzung des Ausschusses fiir Stadtentwicklung und Planung vom 22.08.2022

TOP 8. Stadtebauforderungsprogramm "Aktive Stadt- und Ortsteilzentren (ASO) Stadt PIon" - Ge-
samtmafnahme "Bahnhofsvorplatz / Liibecker StraBe"; hier: Vorbereitende Untersuchun-
gen und Integriertes Stadtentwicklungskonzept (VU/IEK) - abschlieBender Beschluss

gedndert beschlossen
VO/RV/2022/2559

Beratungsverlauf:

Der stellv. Ausschussvorsitzende Wegener erteilt Herrn Karsten Schwormstede, Architektur +
Stadtplanung aus Hamburg zu diesem TOP das Wort.

Das Verfahren befindet sich kurz vor dem Abschluss. Die endgultige Beschlussfassung wird am
21. September 2022 in der Ratsversammlung stattfinden. Es gab eine sehr gute Riickmeldung
vom Ministerium.

Die Unterlagen wurden aktualisiert mit den Punkten aus der Offentlichkeit.

Es wird sich nach der Vorgehensweise zur Einschétzung des Sanierungsbedarfs der Hauser er-
kundigt. Dies geschah laut Herrn Schwormstede durch Inaugenscheinnahme der einzelnen
Hauser. Ratsherr Mdller bittet darum, die Einschatzung des Bahnwarterhauschen zu kontrollie-
ren und zu korrigieren. Hier hat der Eigentiimer eine andere Einschéatzung. Hierzu liegen noch
weitere E-Mails von Hauseigentiimern vor, die eine andere Einschatzung zum Sanierungsbe-
darf ihres Hauses sehen. Ausschussmitglied Wegener gibt seine Eingaben an Fr. Mahnke wei-
ter, da diese auch noch nicht erfasst sind.

Bei der MalRnahme (S. 95 — B 8) Modernisierung oder Neubau der Toiletten / Kiosk am Fahran-
leger ist der Trager die Stadt nicht Privat. Dies sollte berichtigt werden.

Abschlieend berichtet Herr Homeyer kurz von dem Gesprach mit dem Ministerium. Dies sei,
laut dem Ministerium, ein hervorragendes Konzept fur die Stadt Plon. Er bedankt sich fir die
sehr gute Arbeit von Frau Lohreit und dem Planungsbiiro von Herrn Schwormstede.

Beschluss:

1. Der Ausschuss flr Stadtentwicklung und Planung nimmt die erarbeitete Ent-
wurfsfassung der ,Vorbereitenden Untersuchungen® und des ,Integrierten stadte-
baulichen Entwicklungskonzeptes® ,Bahnhofsvorplatz / Lubecker Stra3e” (Anlage
1) mit den erarbeiteten MalRnahmen und der Kosten- und Finanzierungsubersicht
sowie der Verkehrsuntersuchung in der vorliegenden Form zur Kenntnis und
empfiehlt der Ratsversammlung den Endbericht zu beschliel3en.



Stadt Plon

2. Der Ausschuss fur Stadtentwicklung und Planung empfiehlt der Ratsversamm-
lung die Verwaltung mit der Ausarbeitung eines Satzungsentwurfes des Sanie-
rungsgebietes ,Bahnhofsvorplatz / Libecker Stralle“ gemal dem angefligten Ab-
grenzungsgebiet (Anlage 2) flr den Beschluss des Sanierungsgebietes im um-
fassenden Verfahren zu beauftragen.

Abstimmungsergebnis:

Ja-Stimmen: 7 Nein-Stimmen: 2 Enthaltungen: 1

Anlage 1 2022_08_22 SteP Prasentation



Vorbereitende Untersuchungen und integriertes Entwicklungskonzept

,Bahnhofsvorplatz / Liibecker Straf3e”
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Planungsprozess '

Beteiligungsprozess '

Bestandsaufnahme und -analyse -

Bestandsaufnahme <

Vorbereitende
Expertengespriche /

Einzelgespriche

Auswertung Gutachten + Daten
Auswertung kommunaler Bauleitplanung
SWOT-Analyse

Handlungsfelder und Schwerpunkte

gem. § 137 BauGB

Auftaktveranstaltung

Zusammenfassende Bewertung stadtebaulicher und
sonstiger Missstinde

» Facharbeitskreis Mobilitat

Priorisierung, Bindelung und Aufwandskalkulation

- » 1. Lenkungsgruppensitzung
Integrierter und verrdumlichender
Analyseplan 1:1000/2.000 ToB-Beteiligung
§ 4 (1) BauGB
anschlieBende Abwagung
Integriertes stadtebauliches
Entwicklungskonzept = e
Erarbeitung/Konkretisierung von - "
Entwicklungsleitbild und Leitzielen Y
— SOS—— mit Stadtspaziergang
o 2 f: erarbeiteter MaBnahmen in einem
stadtebaulichen Rahmenentwicklungskonzept
+ Grafische Aufbereitung fir eine positive «+ > 3.1 BSBrupp tzung
Offentlichkeitsarbeit und stetiger Begleiter des
Sanierungsverfahrens < Konzeptwerkstatt
+ Ausarbeitung eines MaRnahmenkonzeptes inkl. Thementische zu Tourismus

Einzelhandel, Verkehr/OP!
Freiflichengestaltung, etc.

42 dtehanlich-frei )

Ausarbeitung eines freir ischen
Funktionsplanes 1:2.000 <

und textliche Erlduterung der MaBnahmen

" 4. Lenkunygruppensitzungv

Abstimmungen mit dem Auftraggeber + Lenkungsgruppensitzungen

Verfahrensrechtliche Abwigung /
Durchfiihrbarkeit der
StadtebauférderungsmaBnahme

Erarbeitung abschlieBender Handlungsempfehlungen

> ToB-Beteiligung
§ 4(2) BauGB
anschlieBende Abwagung

zur Verstetigung des Beteiligungsprozesses
Kosten- und Finanzierungstbersicht

Monitoring

Abstimmung mit dem
Fordermittelgeber (MILI)

Yy

2 Lenkungsgruppensitzung

Fertigstellung von VU + [EK e

_ Off. Abschlussprisentation

y 4

Abschlussbericht (Erlduterungsbericht und Pline)
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in politischen Gremien,
Vorbereitung Beschluss
tiber VU + IEK und Einleitung
Sanierungsverfahren
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Maf3nahmenplan

1 ) Aufwertung und L der
&Y. mit gblierung und

Beleuchtung

. BegriinungsmaBnahmen, z.B. Holzdecks mit

Kasten, F Unung, etc.

. i zum See z.B. Vergl g
der Briistung

o der
o durch i Aufwertung;

der Durchginge

o Freiflichengestaltung
I

2 ) Aufwertung und Umgestaltung Schwentineterrassen
\) . Erhdhung des Wasserstands der Stadtschwentine
. Aufwertung des Hangs: Begriinung, Sitzméglichkeiten
. Abstufung bis ans Wasser

3 ) Umgestaltung im Bereich der Alten Post /
bisherige ZOB-Fliche
. Ankauf, Verlagerung und Herrichtung der Flichen
o Verlagerung Distributionszentrum (ggf. B 2.2.6)
o Verlagerung der technischen Anlagen
(Hauptverteiler) der Telekom, Abbruch des

Technikgebaudes
o Ankauf der BahnhofstraBe 3, Abbruch des
Gebaudes
. Gt des als & lich nutzbare

Platz- oder Griinflache mit 6ffentlichen Nutzungen wie
2.B. (Mehrgenerationen-) Spielplatz

4 ) Aufwertung und Umgestaltung des Gerberhofs und
Gansemarkt
. Freiraumgestaltung der 6ff. und priv. Flichen, nach
Umsetzung der privaten BaumaRnahmen (vgl. B3)
. Aufwertung Gansemarkt als stidtischer Platz

rs5 ) Aufwertung und Umgestaltung Bootshafen

\) . Plattform und Servicegeb3ude (B4) als Biihne fiir
und zum

Bahnhof -

F6 ) Aufwertung der iiber die
Schwentineplattform
. ; i ien Zugang vom
zur Schwentineplattform, z.B. Briicke, Rampe, in
ination mit Fahrstuhl/ etc.
:7) Aufwertung des Parkplatzes am Bootshafen zum
Multifunktionsplatz
o fiir Feste und Events
. Alltags: Parken / Carsharing / E-Mobilitit

g ) Aufwertung und Umgestaltung Strandweg
\) Q L griine Eil

*  wassergebundener Weg

5 Holzdecks /
als einfache Badestellen

. Verbesserung des Zugangs an der Stadtschwentine:
o i g, des

Wegeniveaus
U Verbesserung des Zugangs / der Wahrnehmung vom
_ Bahnhof aus (Uberﬁjhru_ng- oder Unterﬁ.‘lhru‘ng]

g ) Aufwertung der BahnhofstraRe
\.) & Vor- und Zwischenzonen der Pavillons aufwerten, z.B.
fiir AuRengastronomie (siehe V1 und F11)

F10) Aufwertung und Umgestaltung Qahnh&kumfeld
. Moderne Aufenthaltsqualitit Platzgestaltung mit
i (0 und
gem. Ergebnis Wettbewerb (Vb3)
. Kiss + Ride / Taxi-Stande / Kurzparken /
Zufahrt fir priv. Pkw
E-Ladei auch fiir Taxi-Stand:
0 An-/ Um- oder Neubau der Radstation (V3)

11 ) Aufwertung des griinen Hangs zwischen BahnhofstraBe und
\) Strohberg inkl. "Reeperbahn"
. Aufwertung Griinfla 5 und
gem. Konzept
1 Aufwertung der Wegeverbindung "Reeperbahn":

. Terrassen / Pergolen im griinen Hang, auch als
AuBenbereich der Pavillions, "Verweil-Treppe"

F12) 4 /Ei Krabbe
. ) s 2u stadti i Platz mit
itat, Kurzzeit- 4 +
E-L 3 i mit den EG-

@ | Stemiiseion
9 | des Innern, for Bau

STADTEBAU.
FORDERUNG
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Aufwertung und Modernisierung im Bereich des F

o i zum Fal zum
und in die Innenstadt sowie zum Fischereibetrieb
JReese" aufwerten und hervorheben (Gestaltung,
Schaffung von Sichtverbindungen, Beschilderung etc.)

. Aufwertung der Seitenbereiche des Radweges,
Terrassen, Sitzbereiche

. Modernisierung oder Neubau des WC-Hauses (siehe B8)

. Anleger der Pléner Seeschifffahrt erneuern

F14 ) Aufwertung des Strohbergs

. barrierefreie Aufwertung der StraBengestaltung,
unter Beachtung des historischen Pflasters

Fléchenankaufe / Grunderwerb, Abriss- und
NeuordnungsmaBnahmen

; Ausbau und Umgestaltung der BahnhofstraRe

Ausbau und Gestaltung als GemeinschaftsstraBe

. unter von Si i und
Barrierefreiheit, z.B. durch Einsatz von Flachborden,
taktilen Elementen etc.

*: 2weiche ion“: Gli der Ver ache z.B.
durch Sbli Beleuchtung,

und ZOB

vz ) und
\) . Neuer ZOB: Neugestaltung der Umfahrt auf Grundlage

der Ergebnisse des Verkehrskonzeptes, des
und unter Berticksichtij der
des verkehrlicl ischen
Wettbewerbs
G erhdhte Haltestreifen an den Bahnhof verlegt; dadurch
barrierefreier Einstieg ohne Querung einer Fahrbahn und
leicht erhdhte Promenade mit iiberdachten
Wartebereichen und Blick auf den See
c Bahn- und ion mit i
Wegeverbindung zum Bootshafen

Vorbereitende Untersuchungen und integriertes Entwicklungskonzept
SteP 22.08.2022

/
9 . Um-, Erweiterungs- oder Neubau als moderne
Radstation
. 2zusétzlich viele dezentrale offene
Radabstellméglichkeiten

r : Service, L
Car- und BikeSharing

w Modernisierung und Aufwertung der Radwegeverbindung

Eutiner StraBe / tier inkl.
. Trennung von Radfahrern und FuBgangern, normgerechte
Breiten

. Aufwertung durch Beleuchtung / Kunst
. Verbreiterung
. der Verkehrsfii ggf. L
der Rampe
. Beschilderung verbessern
. Sackgassenwirkung der Eutiner StraBe entscharfen
. Einrichtung als FahrradstraRe

5 Altualiserung / der i
Auallsteruny v At

lichung des

der Di ange durch

y Aufwertung / Sanierung Gebaude Liibsches Tor

(=2 Ji

8, g8f.
Entfall von Gebsudeteilen oder Umgestaltung, dadurch

der Blic auch zur
Energetische Sanierung der Gebaude (u.a. Fassaden-
i und g), ik und
Dachbegriinung

gestalterische Aufwertung der Siid- und Ostfassade

sbau und Umgestaltung der Alten Post

Ausbau und Erg3 fiir
und Dienstleistung, z.B. Boutique-Hotel oder
Radlerherberge

Zwischenerwerb der angrenzenden Flichen, z.B.
BahnhofstraBe 3

; Umgestaltung Gerberhof
\) o Neuordnung der riickwertigen Bereiche als Wohn- und

in attraktiver

~ Tiefgarage fiir private und / oder &ffentliche Nutzung

& PLON

4 ) Neubau Servicegebsude Bootshafen
\) 0 Neubau Servi 3 2.B. fir WC, ieBfa s
Informationen, Kiosk etc. (vgl. F 5 + F6)

s ) Umgestaltung ehemalige ZOB-Flache
\) . Neue bauliche Fassung des Platzes, um klar vom
Bahnhof iiber die BahnhofstraBe in die Innenstadt
2zu leiten. (ggf. in Verbindung mit B2)

g6 ) Aufwertung und Sanierung der Pavillons
\) 1] Aufwertung, Sanierung
. Gestaltungskonzept

g7 ) Pferdemarkt / Einmiindung Krabbe
\) 0 Bebauung analog Bestand, max. lll-geschossig
. Eckbetonungen

a5 ) Modernisierung oder Neubau der Toiletten /
\) Kiosk am Fihranleger
. Modernisierung und Aufwertung, ggf. Neubau an
geeigneter Stelle in der Nahe des Fihranlegers
und d: von mit

@ hohem f im Sinne der
*  zunichstsollen 5 Gebzude mit hohem
Modernisierungsbedarf modernisiert und instandgesetzt
werden

B9b und von mit
\) mittlerem Sanierungsbedarf im Sinne der
Missstandsbehebung
*  zunichst sollen 17 Gebaude mit mittlerem

isi f isiert und

instandgesetzt werden

LEGENDE

——  Grenze Untersuchungsgebiet

Ergdnzung Sanierungsgebiet

Gebaude: Instandsetzung/Modernisierung oder
Neubau

Umfassende Neuordnung und Umgestaltung
1

Aufwertung und Umgestaltung von
Platzbereichen und StraBentibergangen als
attraktive, sichere und richtungsweisende
Eingangssituation zur Innenstadt

Erneuerung und Umgestaltung von
ErschlieBungsanlagen

Gestaltung und Neuordnung von Griinanlagen
Attraktivierung Wassererlebnis

Denkmalschutz

Erhalt

Bezug zum See starken, Durchgange schaffen
oder aufwerten

ZOB neu
} | Verlagerung ZOB
< eeoo)p Stirkung Radwegeverbindung
<y Neugestaltung Strandweg

< eeeo)p Stirkung FuBwegeverbindung

<m

11> Herstellen von attraktiven Zugangen
] Bauliche MaRnahmen
F Freiraumgestalterische MaRnahmen

v Verkehrliche MaBnahmen
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Ergebnis der Abstimmung mit dem MILIG

* Grundsatzlich: Sehr positive
Rickmeldung, daher nur wenig /
kleinere Anmerkungen redaktionelle
Anmerkungen.

* Die vorgeschlagene
Sanierungsgebietsabgrenzung inkl.
Erweiterung kann durch das MILIG gut
nachvollzogen werden.

» Die angedachte Verlegung der Ofar i e N
Radwegefiihrung (bisher V4 und V5) zu ; E\L"fgfe"mgdm Baletichiiing /Kinat
. . Verbreiterun
einer MafRnahme zusammenfassen und . an;ssungdirVerkehrsfuhmng,ggf. Umgestaltung
. . er Rampe
ist genauer zu beschreiben, da nur R e
. N . . Sackgassenwirkung der Eutiner StraRe entscharfen
wesentliche Anderungen (wie z.B. neue L Emvichtung ols Fahradstage.

Wegefiihrungen) gefordert werden.

* Forderung von Freiflachen nur, wenn
sie auf offentlichem Grund liegen oder
offentlich gewidmet sind.

PLONE

entwickeln und gestalten
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Lenkungsgruppe 07.07.2022

Hinweise zu den Themen
* Oberflachenentwasserung, im
als Thema verdeutlichen

e« Zu EinzelmafRnahmen, z.B.
Schwentineterrassen

« Zur Prioritatensetzung und Zeitablaufen

Verfahrenswahl und Ablauf der Sanierung,
Kosten / Finanzierung

Unterlagen erganzt und aktualisiert w
https:/downloads-archi-stadt.de/index.php/s/xmFgHpytJo10b2i

Vorbereitende Untersuchungen und integriertes Entwicklungskonzept & ARCHITEKTUR
SteP 22.08.2022 P LO N + STADTPLANUNG 2
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https://downloads-archi-stadt.de/index.php/s/xmFgHpytJo1Ob2i

Weiteres Yorgehen / Beschliisse

formliche Festlegung als

Sanierungsgebiet
durch

« Beschluss der Rates und
« oOffentliche Bekanntmachung

Konkret:

Ausarbeitung einer
Sanierungssatzung durch die
Verwaltung

abschlieBender Beschluss und
Bekanntmachung

Stadt Pl6n Verwaltungsvorlage
VO/RV/2022/2559

offentlich

Anwendung des besonderen bodenpolitischen Instrumentariums des Baugesetzbuches
(§ 153 BauGB) vorliegt. Daher ist das umfassende Sanierungsverfahren zu wahlen.

Das als Alternative zu wahlende, sog. vereinfachte Verfahren betrifft vorrangig den Erhalt
und isierung von Geb&uden und ist damit firr den zukiinftigen Geltungsbereich des

derungsprogramm "Aktive Stadt- und Ortsteilzentren
(ASO) Stadt PIon" - GesamtmaRBnahme "Bahnhofsvorplatz /
Libecker StraBe";

hier: Vorbereitende Untersuchungen und Integriertes
'Stadtentwicklungskonzept (VU/IEK) - abschlieRender Beschluss

[Fachbereich:

|Patum
Fachbereich 4 - Planen & Bauen 22.08.2022

Sanierur i nicht vc

Finanzielle Auswirkungen:

Durch den Beschluss des Endberichtes des VUIEK entstehen keine direkten Kosten. Die
Kosten der Umsetzung der MaBnahmen aus dem VUIEK ist dem MaBnahmenkatalog zu
entnehmen. Vor Umsetzung der einzelnen MaRnahmen sind Beratungen in den

[Sachbearbeitung:
LLara Lohreit
{Aktenzeichen:

Fact Ussen und in der Stadtvertretung gesondert inklusive der finanziellen
Auswirkungen durchzufiihren und zu beschlieRen.

[Beratungsfolge (Zusténdigkeit) Sitzungstermin Status.
fir und Planung ( 22.08.2022 (¢}
der Stadt Plén 21.09.2022 (¢}

Sachverhalt:

Die Stadt Plon hat das Planungsbiiro Architektur + Stadtplanung mit der Durchfiihrung von
Vorbereitenden Untersuchungen (VU) und der Erstellung des i a i

Kili & Begril

Positiv || Negativ [ keine

MaRnahmen zum Klima- und U itz bzw. Kii passung finden sich als
Querschnittsthema in allen MaBnahmen des VUIEK wieder. Daher ist bei der Umsetzung der
MaRnahmen des VUIEK eine positive Klimarelevanz zu erwarten.

Beschlussvorschlag:

flr Stadtentwi und Planung:

Entwicklungskonzeptes (IEK) fir die GesamtmaBnahme ,Bahnhofsvorplatz / Libecker
StraRe” im Rahmen des Stadtebauforderungsprogramms ,Aktive Stadt- und Ortsteilzentren
(ASO) Stadt PIn* beauftragt.

Der mit der Lenkungsgruppe und dem Ministerium fiir Inneres, Kommunales, Wohnen und
Sport (MIKWS) abgestimmte Entwurfsbericht inklusive MaBnahmenplan (Anlage 1) wird vom
Planungsbiiro  vorgestellt. Aus dem VUIEK ergibt sich das Sanierungsgebiet
.Bahnhofsvorplatz / Liibecker Strale" (Anlage 2), das im umfassenden Sanierungsverfahren
umgesetzt werden soll.

Das umfassende Verfahren wird bei einer Sanierung angewandt, wenn Umstrukturierung des
als formlich festgelegten Sanierungsgebiet angestrebt wird. Im  zukinftigen
Sanierungsgebietes "Bahnhofsvorplatz/Libecker StraRe" sind umfangreiche
ErschlieBungsmaBnahmen vorgesehen. Im umfassenden Verfahren kommt es durch die
Sanierung zu einer erheblichen Bodenwertsteigerung, was auch zu Ausgleichsbeitragen
fihren kann. AuBerdem ermdglicht das umfassende Sanierungsverfahren die Anwendung
von besonderen sanierungsrechtlichen Vorschriften (§§ 144, 152-156 BauGB). Diese sind
die Eintragung eines Sanierungsvermerks im Grundbuch fiir alle Grundstiicke, ein
Genet erfahren fir Bat und rechtliche Vorhaben mit Immobilien im
Sanierungsgebiet (gem. §§ 144, 145 BauGB), ein Vorkaufsrecht durch die Stadt (gem. § 24
(1) Nr. 3 BauGB), Preispriifung und die Méglichkeit Ausgleichsbetrége zu erheben.

Im Geltungsbereich des VUIEK sind mehrere Grundstii é und iche
NeuordnungsmaBnahmen, insbesondere der verkehrlichen Anlagen und
ErschlieBungswege, vorgesehen oder kommen in Betracht, scda§s die Notwendigkeit fiir die

o L o SH ﬁ* Vorbereitende Untersuchungen und integriertes Entwicklungskonzept
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1. Der Ausschuss fiir Stadtentwicklung und Planung nimmt die erarbeitete
Entwur der ,Vor i Untersuchungen” und des , Integrierten
Y 1 Entwicklt “ ,Bahnt / Libecker StraRe*
(Anlage 1) mit den erarbeiteten MaRnahmen und der Kosten- und
Finanzierungsiibersicht in der vorliegenden Form zur Kenntnis und empfiehit der
Ratsversammlung den Endbericht zu beschieRen.

N

. Der Ausschuss fiir Stadtentwicklung und Planung empfiehlt der Ratsversammiung die
g mit der Ausarbeitung eines fes des Saniert
.Bahnhofsvorplatz / Libecker Strafe” gemaR dem angefiigten Abgrenzungsgebiet
(Anlage 2) fiir den Beschluss des Sanierungsgebietes im umfassenden Verfahren zu
beauftragen.

Ratsversammlung der Stadt Pl6n:
. Die Ratsversammlung der Stadt Plon beschlieRt den erarbeite Entwurfsfassung der

.Vorbereitenden Untersuchungen® und des ,Integrierten Entwicklungskonzeptes*
.Bahnhofsvorplatz / Liibecker StraRe” (Anlage 1) mit den erarbeiteten Manahmen
und der Kosten- und Fil i U icht in der i Form und beauftragt
die Verwaltung, diesen dem Ministerium fiir Inneres, Kommunales, Wohnen und
Sport des Landes Schleswig-Holstein vorzulegen.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, einen Satzungsentwurf fiir das Sanierungsgebiet
.Bahnhofsvorplatz / Libecker Strafe gemaR dem angefiigten Abgrenzungsgebiet
(Anlage 2) fiir den Beschluss des Sanierungsgebietes im umfassenden Verfahren
vorzubereiten.

entwickeln und gestalten



Vorbereitende Untersuchungen
und integriertes Entwicklungskonzept

Haben Sie Fragen
oder weitere Ideen
und Anregungen?

Architektur + Stadtplanung

entwickeln und gestalten

Karsten Schwormstede und Christiane Mahnke ; Quelle: https:/danord.gdi-sh.de ETRS89 / UTM zone 32N




Leitbild
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Krabbe

LEITBILD: Ploner Bahnhofsquartier 2030

"Das Bahnhofsquartier ist das lebendige Entree in die Ploner Innenstadt.

Dieser Ort des Ankommens, der Orientierung und Identifaktion zeichnet sich durch vielfdltige Angebote fiir
alle Generationen, Einheimische und Touristen und ein attraktives Umfeld in herausragender Wasserlage aus."

Leitziele:
e Bahnhofsquartier als lebendiges Entree in die Innenstadt
e Bahnhof und ZOB als innovative Mobilitatsdrehscheibe fir alle Verkehre
e Lage am Wasser erleb- und sichtbarer machen

Vorbereitende Untersuchungen und integriertes Entwicklungskonzept
SteP 22.08.2022
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Nutzung und Funktionen

— .
_’ Einzelhandelsschwerpunkt

Wohnnutzung
Mischnutzung / Tourismus / Dienstleistung
. Wohnnutzung / Gewerbe

wichtige Platze als zentrale Orte

—~eo-—  Treffpunkte der verschiedenen
Generationen

@ Gastronomie

Verkehr und Mobilitat

Mobilititsdrehscheibe:
@ Umsteigepunkt Bahnhof und ZOB

mit Taxi-Stand, Kiss & Ride-Zone und

Fahrradstationen
U Z0B
I I I | Bahnstrecke
[@  Bahnhof

J J J Neue BahnhofstraBe
mmm  erginzende KfZ-Verbindungen
@ Segelhafen

Griin- und Freiraumstrukturen

[0  Gewasser

Griinfldchen / Griinstrukturen

P  Paddel- und Kulturhafen

Entwicklungsziele

<—=) neue Wegeverbindungen schaffen /
bestehende Wegeverbindungen aufwerten

x\ Aussichtspunkte / Bilckbeziehungen schaffen
u Neugestaltung der Fassaden

[T]  stadtebaulichen Auftakt schaffen
I-‘J-I Raumkanten: kleinteilige Architektur erhalten

Weitere Kennzeichnungen

J [ Bricke/ Unterfiihrung
rl Raumkanten
(#  Gebaude unter Denkmalschutz

S— Grenze Untersuchungsgebiet

ARCHITEKTUR
+ STADTPLANUNG 8

entwickeln und gestalten



	Niederschriftsauszug
	Anlage  1 2022_08_22 SteP Präsentation

